
  

 

Betreff:  
Teilnahme an der online-Befragung „Sportmotivation und Image des Vereinssports“ – Ein Projekt in 
Kooperation mit dem Deutschen Handballbund  
 
Sehr geehrte Damen und Herrn, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,   

im Rahmen des Forschungsprojekts „Motiv-Image-Passung im Kontext Handball“ (MIPHa) der 
Deutschen Sporthochschule Köln und der Pädagogischen Hochschule Weingarten in Kooperation mit 
dem Deutschen Handballbund, verfolgen wir das übergeordnete Ziel, Mechanismen der 
Sportvereinspartizipation von Jugendlichen zu analysieren, um daraus Handlungsempfehlungen zur 
Mitgliedergewinnung als auch -bindung für den Handballsport ableiten zu können. Das zweijährige 
Projekt wird vom Bundesinstitut für Sportwissenschaft gefördert. 
 
Ziel ist es, mithilfe einer deutschlandweiten online-Befragung die Beweggründe von Kindern und 
Jugendlichen für die Ausübung von Sport im Allgemeinen und deren Image von Handball zu 
erforschen.  
 
Ablauf der Befragung 

• Wir suchen: Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 19 Jahre. Die 
Teilnehmenden müssen keine weiteren Voraussetzungen mitbringen. 
Die Teilnahme an der Befragung ist natürlich freiwillig.  
 

• Befragungszeitraum: September 2025 bis November 2025  
 

• Teilnahme: über einen Link, bzw. einen QR-Code, der an die potenziellen 
Teilnehmer*innen weitergegeben werden soll 
 

• Informationen:  Zur Weiterleitung an die Teilnehmenden & die 
Erziehungsberechtigten:  
• Flyer, der über die Studie informiert 
• Ausführliches Informationsschreiben, um über die Studie, 

Datenschutz und die Rechte aufzuklären 
 

 
Mehrwert 
Durch die Mithilfe bei der Akquise von Kindern und Jugendlichen können wir gemeinsam einen 
Beitrag zur allgemeinen Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen leisten. Mithilfe der 
Studienergebnisse werden wir gemeinsam mit dem Deutschen Handballbund 
Handlungsempfehlungen und -maßnahmen zur Mitgliedergewinnung und Mitgliederbindung 
entwickeln. Bei Interesse erhalten Sie selbstverständlich wesentliche Studienergebnisse unseres 
Forschungsprojekts, die für Sie von Interesse sein könnten.  
 
Über die Teilnahme der Schüler:innen Ihrer Schule würden wir uns sehr freuen. Einige weitere 
Informationen in Form einer FAQ-Liste finden Sie unterhalb dieser Mail. Bei Interesse oder für 
weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: sportprojekt.mipha@dshs-koeln.de 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Ulrike Hartmann (Deutsche Sporthochschule Köln) 
Alisa Braun (Pädagogische Hochschule Weingarten) 
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----------------- 
 
 FAQs  
 
1. Was ist der Nutzen des Projekts? 
Das übergeordnete Ziel dieses Forschungsprojekts (in Kooperation mit dem DHB) ist es, 
Mechanismen der Sportvereinspartizipation von Jugendlichen im Hallenhandball zu analysieren, um 
daraus Handlungsempfehlungen zur Mitgliedergewinnung als auch -bindung ableiten zu können. 
 
2. Was genau sind die konkreten Inhalte der Befragung? 
Die Inhalte der Befragung befassen sich mit individuellen Motiven (Bedürfnisse, Ziele, 
Sinnzuschreibungen) von Kindern und Jugendlichen für Sport und Bewegung und dem subjektiven 
Image von Handballspieler:innen und der Sportart Handball. Mithilfe der Studienergebnisse möchten 
wir die Entscheidung für oder gegen die Teilnahme am Vereinssport untersuchen und eine mögliche 
Passung zum Image des Handballsports feststellen. Darauf aufbauend werden 
Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der Mitgliedergewinnung und -bindung im Deutschen 
Handballbund entwickelt, um wieder mehr Kinder und Jugendliche für den Handballsport zu 
begeistern. 
 
3.  Wird der Datenschutz beachtet?  
Bei der Erhebung werden keine personenbezogenen Daten der Kinder und Jugendlichen erhoben. 
Alle erhobenen Daten werden anonymisiert und gemäß der Datenschutzverordnung (DSGVO) 
behandelt. Die Teilnahme ist freiwillig und die Teilnehmenden werden zu Beginn der Befragung über 
die Inhalte, ihr Rechte und den Datenschutz aufgeklärt. Anschließend müssen die Teilnehmenden 
eine Einwilligungserklärung abgeben, sowie bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten, bevor sie 
an der Befragung teilnehmen können.  
 


